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Winnipeg, Man., Donnerstag, den 12. Dezember 1907.
- No. 50. Vierter Jahrgang.
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Kanadische Wochenschau. Cesterreidh-Ungarn. Dominion -■ Parlament.Winnipegs neue Stabt- Aus Saskatchewan.
--------------------------vertaltung. 

— Allgemeines Nufjeyen erregt int 0 , 
Budapest das Versdoinden des Ora­

ler städtische Wablkampi ist Dar­
über und der neue Stadtrat und

Regina. — Das Ergebnis der 
städtischen Wahlen war im Einzelnen Weitere Diocusionen ber Throurede. gewandt. Sei er es doch gerade ge-Der Schlat der Seenichiffahrt.

. Der Schluß der Beenichiffahrt hat 
in diesem Jahr einen geringeren Cin- 
fluß auf den lokalen Weizenmarff 
gehabt, als wie es sonst der Fall war. 
Tie Preise sind herabgegangen, aber 
nur wenig und dies ist wohl nicht 
ganz ohne Ursache. Cs wird in die- 
jem Rohre mehr Weizen ver Bahn. 
bis zur Küste gebracht wie in frühe heute noch immer als Vorkämpfer für 
ren Jahren, io daß die Weizenbewe Freihandel aufivielen, der Normer 
gung nicht völlig durch den Schluss im Westen Incht darüber, denn Taten 
der Beenichifiahrt aufhört. Es sind beweisens und nicht Worte.
in diesem Jahr rind 20 Millionen X Die Finanzlage.
Buschel Weizen 31 den grosen Leen
befördert worden, dies sind 5 Millio- Mehrere hobe Bant- Beamten 
neu weniger als im Vorjahr, dies in haben sic fürzlic äuszerit befriedigt .
zwar ein ziemlicher linterichied aber Miber die gegenwärtige Lage ausge- gnejen, suchte er mit der Geliebten schen den beiden und faß daher zwi-
nicht so bedeutend als man angenom prochen. Dies ist leicht zu beriteben, das Weite, schen zwei Stühlen. Nnr jeiner glän-
men hatte, besonders wenn man be denn die Banken haben in diesem „.... ... Sennenti erfahren zenden Organisation hatte er es zu
denkt, daß die Ernte in diesem Naht Nahr mehr verdient als wie in einem T1 n danken, das seine Niederlage nicht

anderen. Von ihrem Standpunkt dieteniationtelleit Meldungen ungd- . größter Alderman Mcr-
aus fann. die Lage gar nicht rosiger rischer Blätter, daß eine anarchistische haco Grober leer er
Item. Aber einige der Herren gaben Verichyvörung gegen den Staifer

An Toronto fand ein? BerAnfitut I doch offen zu. daf; während her guten Trons koiepmb Den Gerser303- 
Tung der Arbeitslosen statt, in wel- Zeiten viel Geld •« Grundstücken an. Ibrontolger Franz Aerdinand ent- 
cher beichlossen wurde, eine Straßen- gelegt wurde, das jetzt nur mit Ver-

ober narben. Dies ist ein vergeb- fen Josef von Binckheim, der, wie fei. 
liches linteriangen, bettin es war ne Angehörigen und die Behörden an. 
die Storruption bet Rof Regierung nehmen, sich mit seiner Geliebten nach 
bicimäbr als die Sotkrage. die zum Amerika gewandt bat. Graf Wind- 
Sturz def Liberalen in Ontario bei- heim hatte sich vor einiger Zeit in die 
trug; autszerdem geht den Liberalen bübidhe Todter eines Gittifars her. burd die Polirif den Belastung ber lebt und gab den enn'd.1^ SR er- 

Normer bas Votum int Weiten Der kennen, sie 311 heiraten, stiesz aber da- 
lorent. Die -Frer Freh mag fich mit auf den entichiedenen Widerstand

seines Vaters. Heber dessen unbeug-

wie folgt:

Ward 1
Ward 2, 
Ward 8
Ward 4

.a ,.......... .. . Ward 5ten. und. 2 neue Stontrollers find er -
wählt worden. Sehr interessant dit Zusammen

Mavor:
Die Discussion der Thronrede iwit der der liberalen Probinzbar- 

nimmt in diesem Jahr längere Seit tei Manitobaselase Verstaatlichung- 
in tripruch als somit. Eine Reibe flaue für Telephon ausgearbeitet, 
von Albändernngsanträgen tu der die metterainge afs das Brojeff Ere. 
Annoort auf die Thronrede find von -mtier Roblins, Redner tadelte die h- 
der Opposition destellt worden Es beraten Abgeordneten Manitobas 
ist natürlich bei unserem Sweilorwr dafefie nichts getan hätten um die Er- 
enmüem. Mn die Regiorungsdartei Weiterung der Grenzen der Provinz 
alle diese Anträge ablehnt, aber sie eben zu erhalten. Befremden miilfe 

haben doch die Bedeutung, das Land es ihn, dass "* der Thronrede gejagt 
■ über die Stellungnahme der Partei- würde, daß auc ° ntario und Sas- 
SEPT fatchewan über diese Angelegenheit eit autzuflaren. _

Ter erste dieser Anträge war der 
des Abg Cocibutt, ber die Untätig.

, feit ber Dominionregierung bei der 
1 herrschenden Geldkrise tadelte; dies 
; Verhalten stand im greifbaren Gegen- 
sat 311 ber Action ber amerikanischen 
Regierung, welche sofort mit Geld- 
mitteln eingriff und io ben Farmern 
Ihalf. Ihr Getreide 311 transportieren.
. Ein weiterer "Antrag sprac sic zu

Smith 
16 177 

136 
89 
69

516-

Cowan 
107 
112 
69 
73 

_ 90 

452

Board of Control haben 31 zeigen, 
was sie können. Es sind grosse Ver- 
änderungen eingetreten. Alle Wards 
mit Ausnahme von Ward 5 und 6- 
haben einen neuen Alderman erbal-

1
die Wahl von Alderman McArthur , 

jame Haltung geriet der Sohn in im Gegensatz zu der Niederlage von 
Bryweislung. Er machte einen Selbit- Alderman Bulford. Alderman Pul 
mordversuch, der beinahe erfolgreich forb gehörte ebenso wie McArtinuir 

|gewesen wäre. An den erlittenen Ver 31 den „Spenders", aber im entichei- 
:Letzungen lag der junge Graf gerau- denden Moment fiel er um und ging, 

me Zeit darnieder, etzter Tage konn Ji den „Suspenders" liver. Wäh 
te er für geheilt erklärt werden: Saum rend der" Mahlzeit pendelte er - 3wi

Mehrheit fiir Smith 64
Ward 2*

Sinton 254
Willoughby, 147

Mehrheit für Sinton 107.
Ward 3

Macdonald 187
Hunter 131

Mehrheit für Macdonald 56 
Ward 4.

Witkinson 182
Hill 86

Mehrheit für Wilkinjon 96 
Ward 5.

beftenunen jollten Er erhoffe, das; 
gleid einig der Provinz and Recht 
auf ihre Forsten und Mineralien ge-, 
geben würden, sonst würde die Bor- 
lage nicht zufriedenstellend sein.

Der Waggonmangel.
Der Alba. Late (fon), Cu’Alppefte, 

Sask.) sprach über den Nachteil, den 
Farmer seines Distrikts durch den 
Waggonmangel erlitten. Ein Far- 
mer hätte für seine vorjährige Ernte 
erst in diesem Jahr nac groszer Mü- 
be Waggons erhalten Der Weizen 
jei in jenem Wahlfreis dieses Jahr 
schlecht geraten, und die hohen Preise 
nützten den Farmern nicht, da die 
Händler den schlechten Weizen nicht 
kauften. Bei dem groszen Mangel an 
Viehfutter in der Provinz Ontario. 
sollte die Regierung dafür sorgen, 
daß die Frachtraten für Futterwei- 
zen nach den Osten auf die Hälfte er-

2111 rund 14 Tage später war.

Arbeitslosen Versammlung.
thur dagegen blieb auf feinem Stand-, 
punkt und da die Tagespreise geschlos- 
jen gegen die „Spenders" vorging, 

deckt worden jei. Weiteste Streiic der so legte er feine Meiming in einer 
Bevölkerung waren durch die Stunde ipeziel für die Wahl begründeten 
eine Kitlang in gross lufreunna Zeitschrift dar; hierzu fom ein flet- ethe Serland h grosse ress tiger Canvas; der Wähler und das

Resultatift. das er mit einer onsehn tan sthiutntte, daß; aber der Nordtvard ten Landdiätritten Poibeförderung 
lichen Mehrheit Biber Herrn Basker nicht so jolid fiir ihn eintrat, als wie einzurichten. In den Ver Stauten 
bille gewählt wurde. Setterer Inetht-. angenommen wurde: Die Zahlen be- haben sich hierdurch die Einnahmen 

der te mit ben foftbentritefote de- richtigen auch einen frither bei uns der Postverwalinung ganz quseror 
Hug 311 haben. C Die Celdjacte geben eingetroffenen und auf der Regina- dentlich gehoben. Den Farmern wird 
aber unit midet Denbitsch ng. Seite veröffentlichten Bericht, welcher es hierdurch erleichtert Postsachen zu 
lomberi Stute der - RISA die Meinung ausiprach, das ein Teilenpiangen und aufzugeben und hier 
Pirbeiter und bie Der sahen. Beides der Testschen gegen Cowan gestimmt durch wird ein grösserer Verkehr an- 

wohlbekannte Anarchisten von Genf find geihloisene Sumtotper, he de- habe. geregt.
nach Itngaru abgereift feien um cire: benen sabibuten arm Seriplitteri Die feierliche Gröfinng der Bahn Das der Antrag von den Liberalen 
Mordanichlag gegen den österreichi- F nie ehe s an- 1 wird erst nächste Woche eridlaen. Man : niedergestimunt wurde, ist natürlich. 
Uchen Thronfolger auszuführen. Sie nurh feiner Seite: . nimmt an, daß ein Eztrazug von Die hoben wahrheitsgemäß hervor, 
Polizei hatte daan die Weisung er Tan Sarr Ovanion trotashent Die de Winnipeg abfahren wird, aurf dem das; der Postdienst im Westen jetzt be- 

halten, die renze scharf 311 über- Cat Sperr (harfont. trotabent die de- eine Reihe von Winnipegern als Gä-reits schlecht genug sei. Nach ihrer 
machen, doch Hatten feine fremden JauteSagesprele gegen wb borgia
Anarchisten ungarisches (Mebiet betre und ibre Angriffe auf ihn fongent- 
ten, soweit sich dies feststellen lassen rierte, noch eine so bedeutende Stim- 

formte, menwahl auf sich vereinen fonife
|In Wiener gutunterrichteten Serei- zeigt, daß die Massen seinen Stand. 
:sen ist man überzeugt, das; die Sen-

Gunsten des Prinzips ländlicher 
Postbeförderung aus. Die Opposi-Wright 123

Johnston 83
Stelly 62

Aus den obenstehenden’ Juhlen ist 
ersichtlich, das; Germantown für Go-

tion wünscht besseren Postdienit liber- 
all, auszerdem meint sie, ist die Zeit 
gekommen, gerade io wie in den Ver. 
Staaten in den älteren, dichtbesiedel-

Parade vorzunehmen unter Vor i Luit herausgezogen werden formte.
tragung einer scywärzen Fahne wel Tie auserordentlic schnelle Steige- berietst worden zumal die von 
che die schlechten Zeiten peranichanli. rung der Bodemverte bat in Kanada der) 6 h rde sutrital die Don Btt 
chen soll. Die Meisten der Versam- die Geldkrisis entichieden verschärft
mellen wären ans England einge- und dies läugnet auch Niemand ab. Tifit 
wandert Ungefehr bestreitet aber auch nie-lichfeit trugen.

Resolutionen TIrDet gefasst in deslsmand. daß; Munabas nntirlidxr Reidt- Tic Bdiredensmeldung bei 

nen die Dominion-Negieruna, Stadt- tun to grots, daß der Rückhichlag nur 
verwalting und ein zeitweiliger sein kann.
gegriffen wurde. Die Meisten sagten Aber die Tatjache bleibt doch be- 
aus daß; sie nur ausgewandert seien, sieben, daß viele jetzt, sei es aus Man- 
weil innen in England falsche Vor- gel dit Voraussicht, zu großer Spetu- 
Spiegelungen gemacht wurden. Be 
sonders wurde der Plan der Seils-

davester Zeitungen verbreiteten Nach- 
richten den Stempel der Wabrichein-

Entdeckung des Komplotts mag auf
folgendes zurüchzufitbren fein: Die 
ungarische Polizei war neuerdings in niedrig würden. Hierdurch würde 

sowohl den armern des Westens wie. 
denen des Ostens geholfen. Abg. Lake 
gab jodann eine anschauliche Schilde- 
rung der misslichen Lage, in welche 
die Farmer durd die (Seldknappheit 
versetzt seien. Die Händler mürdei 
von den Banken gebriidt und sie

Kenntnis gejetzt worden, das vier

lation oder ähnlichen Gründen, jetzt| 
„hart abd find; es iit ferner nicht 314 

armes verurteilt, im Frühjahr wei- bestreiten, daß; wir zu viele Arbeits- 
zere 30,000 Einwanderer 311 bringen, lose haben und eine Reihe von Fabri- 

Von Seiten der Stadt Toronto ist ken iventa 311 tun haben. Ob man 
jeut beschlossen worden, Notitandsar- dies harte Seiten nennen will ober 
beiten vorzunebmen. 11m der groszen nicht, iit (beschmacksinche. Tas Mich- 
Soni Don irbeistloien Beidhätrigung tige wäre es, Folgen zu groszer Pros. Bil Mdhafet: Ce Toil Saiditeto Di L ec dies idilbert 

‘ Bzer Abzügstanal gebaut werden. die Schlage richtig.
In Toronto ist die Zahl der Mr- Grand Trust und Japanische 

beitolojen om grönten, aber alte an Arbeiter.
dern Städten werden ähnliche Rer.

drückten wiederum auf den Farmer.ste der Bahn die erite Fahrt machen Meinung wiirde er noch schlechter in 
werden. | den neuen Distrikten werden, falls die

Herr Georg Engel ist mit seiner Neuerung eingeführt würde. Gründe machen fönne 
Frau von B. E. zurückgelehrt, wo er für diese Annahme wurden nicht gege- 

Dunft nicht 4000 mehrere Monate zur Herstellung sei- ben, aber es ist sehr gut möglich, das;
Pin P Biget pet Sie DCit ner Besumtdheit geweilt. Er ist setzt sie unter der jetzigen Postverwaltung

:. = . vasubler hociite T LDER C (tim wieder völlig auf dem Daumen und recht haben, welche cs als ihre beson-schen Verschwörung in der Tat feine borgen ahr, fo TNa E Lion fron wieder in Regina zu sein. dere Aufgabe anjieht. Blätter, welche

agbi wie In vorigen Sab erreicht Qaftaä Hetter hat ieut nisdh hier nsidot in dasjelbe Doru mit ihr itofwip 
haben und gewählt worden sein.

Herr Cockburn hatte im vorigen 
fördern, war stets falid, aber fis anaitete, fom es- ans Lucht, DaB Die schen 2t, Lawrencestrom vor. Nuszer- Nahr die höchste Stimmenzahl auf 
rächt sic jetzt bei den schlechten Zeiten (brand Trunt Pacific Bahn 5000 dem würde keine neue Klasse von Nei- sic vereint, in diesem Jahr ist er der 
ganz besonders. ) Japaner importiert hatte und das senden durch diese Route erreicht, da zweitletzte und geschlagen, auch an 
- : noch) weitere Verträge juum Guport | die ( $ R Dampfer gerade diesen ihn rächt es sich, das, er sich auf zwei
Der Vertrag mit Frankreich. anderer obgeichlonien worden wären, Berfehr seit Sabren fluchten. 22187 Stichle setzen wollte.

Es sind jetzt mehr Einzelheiten falls die Unruhen int Vancouver nicht: den bisherigen Tampierdienit zmi- 
über den mit Frankreich abgeichloi dazwischen gekommen wären. Die de su 
senen Handelsvertrag bekannt gewor- Grand Trunt Pacific Bahn stebt an- 
den und wenn man auf dem ichutz-geblic unter Regierungstontrolle, 
sterischen Standpunkt steht, so Die Regierung ist also in der Lage,

der in diesem Jahr ferne Zahlungen.
Der Abgeordnete

hielt es für nötig, daß; die Regierung
durch Gewährung von Stredit die Va- 
ge mildere..

Ein wichtiger Punkt, den der Ab- 
geordnete noc zur Sprache brachte, 
war das Misverhältnis zwischen 11t=

jationenachricht von der anardijti-

andere Grundlage hat und die unga- 
hältnisse berichtet Die Politik des Während der Untersuchung die rischen Blätter sich haben irreführen 
Ministers des Junern, Tansende at9 Herr N. sing int Auftrag der To- lassen, 
den „Slums" Londons hierherzube minion Regierung in Vancouver ber- 

aber fie anstaltete, fom es ans Licht, daß; die 
Grand Trunt Pacific Bahn 5000

Ktaltes Wetter bat jetzt aud hier 
Ieingesetzt und die Eisbahnen, welche 
mit ihrer Eröffnung des milden 
Wetters wegen hatten warten müssen 
sind jetzt gefüllt mit Anhängern des 
schönen Eissports.

Für den neuen Stadrat ist die Pa-

serer Ein und Ausfuhr Die Cin. 
fuhr steige immer mehr, während in 
Verhältnis die Ausfuhr weiter und 
meiner zurickbleibe. In allen an- 
deren landwirtschaftlichen Staaten 
wäre dies anders, da ibersteige die 
Ausfuhr die Einfuhr, dies sei auc; 
nötig, damit für letztere gezahlt wer- 
den könnte. Ein Albhilfmittel fiir 
diese Verhältnisse gab der Abgeord- 
nete nicht an; es ist oc Pflicht der 
Regierung zu regieren, die Opposi- 
tion fann sic auf die Aufdeckung be- 
stehender Mistzstände beschränken.

Vor den Weihliachtoferien wird das 
Parlament wohl foum noch an die 
Erledigung grösserer Ausgaben ge- 
heu, das ist nicht die Gepflogenheit

311 chicanieren. linter einer guten
Postverwaltung. wäre dagegen kein 
Grund vorhanden, aus dem die neuen 
Distrikte leiden müiszten, falls länd 
liche Postbeförderung in den dichtbe- 
siedelten Distrikten eingefiihrt würde.

Rede des Abg. Crawford.

Der Abg. Crawford (lib. Vortage 
La Prairie) hielt eine sehr bemertens- 
werte Rede, in der er sich gegen Ver- 
staatlichung im Allgemeinen und ge- 
gen diejenige der Telegraphen und 
Telephone im Besonderen ausiprach. 
Er suchte durch Statistiken, Beweise 
für jeine Ansichten beizubringen.

Antwort des. Abg. Staples.

Der Abg. Staples (fonj. Macdo-

role ausgegeben worden. Sparjant
Auffallend ist die erhebliche Stim- keit, denn die Zeiten jind schlecht. All- 

menzahl die Herr Sanford Evans er le Kandidaten, die gewählt wurden, 
halten und die weit über die der an waren gegen die Ausführung grö-

schen Kanada und England angehe, 
io gebe er gern zu, daß die Geschmin- .____ . ___ ... ___ .. ---------------------- 2 e . . , X
digkeit vermehrt werden könnte, ohne deren Kandidaten hervorragt. Es Bere Arbeiten im fontmendent Jahr, 
die Rentabilität in Frage zu stellen, war für ihn keine besondere Agitation es wird jic aber dod) als nötig ber- 
Eine besonders große Geicmindig- : entfaltet worden, die Tagespresse trat auseitellen, eine größere Anzahl bon 
keit sei jedoch unprofitabel. Er wies für ihn nicht mehr wie für die ande Arbeiten borzunebmen. bet denen 
an dem Beispiel sämtlicher Dampfer- ren Kandidaten ein; aber er hat das 
gesellichaften noch, das diese dazu Vertrauen des Volkes und dies fam 
übergegangen wären, mehr auf (Be- bei der Wahl zum Ausdruck. San- 
räumigkeit und Bequemlichkeit als ford Evans ist seit Jahren bekannt 
wie auf Schnelligkeit zu sehnt. Die als Vorkämpfer für Verstaatlichung

die Beschäftigung der Japaner zumus; man den Vertrag einen guter 
nennen, denn er bewilligt Frankreich 
nur sehr wenig Boul Erleichterung. 
Champagner, leichte Weine und ge

verhindern. Dies wäre besonders
angebracht zu einer Zeit, wo Taujen- 
de in Kanada arbeitslos sind. Wenn 
die Bahnen sagen, jie können keine

hiesige Arbeiter Beschäftigung finden 
können, damit keine Not eintritt. Die 
Arbeiterbevölkerung der gröszeren 
Städte ist durch die starke Einwan-
derita der letzten Zabr eim stetigen: nald, Wan.) antwortete dem Reb- 
Wachsen gewesen. Dies war gut 10ner und sprach sein Erstaunen darüber lange die Stieen gut und (held reid cuts. Das gerabe Alba. Crarotordiid)

wisse Spirituorn formen 311 gerin-
gerem Zoll ins Land, antzerdem sind weiten Arbeiter finden, jo ist dies 
geringe Herabsetzungen fiir Seiden zwar richtig, dem könnte aber leicht 
und Sammetbänder etc., vorgesehen abgeholfen werden, wenn dieselben

unseres Parlaments. iit neuen 
Jahr werden jedoch die verichiedenen 
Gesetzvorlagen eingebracht und dann 
werden die Debatten etwas lebhafter 
werden.

„Deutschland" das schnellste Schiff, sowohl als Munizipalisierung von
daß bisher gebaut wurde, sei sogar Monopolen. Sanford Evans würde _ ...x, cut ....... .. .........

noch Stimmen erhalten haben, falls- lic war 3it den Städten gab es ge- ! gegen Verstaatlichung der Telephone 
mehr Bewohner Winnipegs wahlbe- nug Arbeit, aber was soll werden,-------------------------—----------------------------  
rechtigt gewesen wären wenn die Stäbte geziungen sind, ih- Stöbt Nominationen in Manitoba.

Mauch Kontroller Baker hat gut ab- re Arbeiten 111 verringern und dann Etäbt. Dominationen 8 s 
ninitten quier einer dukerit nei noch mehr neue Arbeiter im Grüh- Die Nominationen in Städten und 

e Tehi jahr einwandern, wenn für die An- Dörfern Manitobas mit deutscher Be 
wagen: D wesenden nicht genügend Arbeit ist. völkerung hatten folgende Resultate 
Tdxaftsebolfel - Der Btrahenboti (s find in den letzten Sohren zu we- soweit ins bisher bekannt geworden: 

dienst ist bei weitem besser als wie int nia gekommen, die aufs Land gehen Gretna. — Mayor und Councillor 
Vorjahr und dazu hat er vor allem wollen dies eine bertehrte Po- per Akklamation gewählt. Mavor: 
beigetragen litif, Eimmanderer brauchen wir, je Otto Schulz. Councillors: Robert
- einzig und allein nach der mehr, deito beffer, aber es sollte bat- Chambers, John Miller, 3. Toewsu.

- auf gesehen werden, daß für die näch- Karl Wahn.
sten paar Fahren nur solche kommen, Plum Gonlee.- Manot: A. Har- 

erhaltest missen, denn er begann be- welche gewillt find aufs Land ae- der und 0. Allen. Councillors: U. 8. 
reits zu kanvasien, als noch niemand bei, aber nicht Leute, die ben Sirbei- Nansen. 6. 3. Reimer, 3. Fritzs. I. 
an die Wahlen ernstlich dachte. Ston- tern in ben Städten das Brtinheg- Brandel, €. Meckling, Joh. Wiens, 
troller Sarven wird stets jo lange gut nehmen- • Wenn ein unE d. 6. Peters. Zum Schultrustee wur 
gut seist, als die Mehrheit gut fit, tim eingetreten und die Osimonatrife be X 2. Bargen per Akklamation ge- 
denn er stimmt immer mit. Eine borbet, wenn neuer wählt. /
scheinbare Nusnahnte war es, als er eintritt, erst dann iit es inieber Zeit 
auf die Seite des Manors trat in der neue städtische Arbeiter noch Hanada 
Ktraftstationsfrage, aber bei der Nb zu bringen.
Stimmung war er nicht gewejen und South On’Apvelle. — In der Mu-
die Tagespresse nahmt fiir den Mayor nizipalwahl wurde leider der deutsche Laumann, 3. ©. Stubbings. 
Partei, so war auc diesmal der fi Kandidat Herr I. R. Brandt durch Winkler — Manor: 3. 3. Loewen 
schere Heg gewählt. . Councillor Whiting geschlagen. Reeve ! miedergewählt p. Afllamation. Coun- 

Exalderman Latimer ist noc ge- | wurde Herr Cates. icillors: John CIL. A. Nitifmonn, 
rade mit hineingewählt worden. Er Nosthern. — Nad) einem Chinook, Franz Nit, John 8. Tyd, M. Uhrich. gestellt. Eine Anzahl Verhaftungen 

ist schon etwas alt und er hat wohl der zwei Tage währte, trat Sonntag - - - --
utt die Stimmen derjenigen erhalten Schneetreiben ein. — Die Diphteri- 
welche genau den Weisungen der Ta- tis fordert hier immer mehr Opfer 
gesureise folgten- Seine Erfahrung und die Farmer und Städter als Stontraftor fit jebodh recht wina idhen sich fälteres Wetter, weil fie 
icheiswmertint Board of Control, da glauben, das; dann die Stranfheit ob- 
Serr erarionasgetthteben int. , nehmen wirb. Ast Sonntag wurde 
, Die einzige Tabl, bie snait biele das Söhnchen der hier zu Besuch wei- durch Erhängen. Die. Verstorbene 
leicht bedauern fonutte, lit die Wieder- lenden Familie Johann Bram von war 55 Jahre alt und jeit 2 Jahren

genügenden Lohn zahlten, der für die 
groszen Strapazen entschädigt. Es 
ist dies die Lohnfrage allein, die so 
viele zuriickhält, diese Arbeit zu um-

Es sind alles Luxusartikel welche ei- 
ne Herabsetzung des Zolles erfahren 
haben und der Verbraucher in Kana-

von atlantischen Ozean weggenon
men und diene den Touristenverkehr 
auf dem Mittelmeer bei verhältnis-da wird fann eine Erleichterung jet 

ner Steuerlast spüren, Es giebt vie ter nehmen- •
her seit langem iorgfältig beobachtet, 
da er ein solches Ereignis befürchtete.

Die Frau war Mittwoch früh qui- 
gestanden, um das Frühstüd /at be- 
reiten. Als ihre kleine Tochter etwas 
später die Treppe hinobitieg, fonnte 
sie die Mutter nicht finden. Es wur- 
de sofort nac ihr gesucht und man 
fand sie erhängt im Holzverschlag auf. 
Die Unglückliche hatte einen Strid an 
einem Tragbalken befestigt und ihren 
Ktopf durch eine Schlinge gestedt. Sie 
zog dann ihre Senie an, sodas, ihr 
ganzes Gewicht auf das Seil fiel, das 
sich zuzog. Sie hing halbknieend, als 
sie aufgefunden wurde. Nuszer ihren 
Gatten überleben sie zwei kleine Kin- 
der.

mässig langsamer Fahrt. Ein oder 
zwei besonders schnelle Schiffe hätte 
eine jede Dampfergejellichaft gebaut, 
dies aber wegen der hoben Betriebs 
kosten dann aufgegeben. Die Damp-

Ic Artikel, die in Frankreich probu. Die allbritijche Nonte. • 
ziert werden und für den Maijenkon-
jum. geeignet sind, bei welchen eine Tas von Ex-Minister Clifford Sif- 
Herabjetzung einen Cintlus auf die tost wieder aufgenomtene Projekt
Preise in Kanada ausgeübt hätte, einer allbritichen Dampierverbin- fergesellichaften verständen ihr Ge- 
Aber die Zeiten sind lange vorbei, wo dung Englands mit seinen stolonien, schäft und dies Verhalten derselben 
Premier Laurier für Freihandel ein Projeft. welches eine Schnell- bedeute, das 31 grosse Schnelligkeit \
ichwärmte und gegen Schutzzölle war. dompierlinie Storchen England und nicht profitabel sei. 
Er will sic) mit den Fabrifanten gut Kanada in erster Reihe versieht, hat Premier Saurier hat die Dee seit Bahlarbeit ginge. Dann bätte Kon- 

=556 fcn 2 troller Harvey die meisten Stimmen 
versucht stets von Neuem, sie 321 be-

• worden, Ze mehr die Liberalen für man auch bon diesem Herrn feine leben.
erhöhten Schutzzoll zwar nicht in freundliche Stellungnahme zu dem • Pournia 
Worten, was aber viel idyverwiegen- Projekt erwarten konnte, das dazu
der, in Taten eintraten, desto mehr dient seiner Dampferlinie Konkurrenz Der streitbare Ex Abgeordnete 
neigte sic die konservative Partei zu machen, so find setae Bemerkungen Bourassa macht wieder von sic reden 
dem entgegengesetzten Prinzip zu. in mancher Beziehung als die eines und so viel ist sicher, daß die mit jo 
Die Konservativen treian zwar hir Zachmannes von groszen Juteresse. viel Mine beigebrachte Niederlage, 
Zölle ein, aber jie meinen, das; die Bisherige Stritifer hatten hervorge- ihn nicht den politisch Toten gewor- 
jetzigen Zölle im Allgemeinen hoch hoben, daß Kanada an einer Damp- fen hat. Die Rederei, daß, Premier 
genug: ja das sie für landwirtichaft-ferlinie wenig gelegen sei, welche kei- Laurier mit ihm habe Frieden schlie- 
liche Geräte schon viel zu hoch sind. nen anderen Hec habe, als die rei-szen wollen und ihm eine Nobinetitel- 
Bei jeder Gelegenheit bat sich die fon- chen Weltenbummler die über Kana- lung angeboten, klingt in ihrem les 
srvative Preise des Westens in diesem da noch dem Orient reisten evas ten Teil unglaublich. Bourassa ist 
Sime ausgesprochen und erst vor schneller zut befördern, ein besserer nur da als Minister möglich, wo er 
furzent Chat der Calgary Herald" und schnellerer Fraditdienit wäre rich- Premier ist, den er ist gut eigenwil- 
das grösste forservative Blatt Alber- tiger. Präsident Shaughnessy greift lig, als daß er sich irgend jemand un- 
tas seine Meinung höchst energisch die Frage von einen anderen Punkt terordnen würde /
dahin ansgeiprochen. daß der Westen an. Er weist einmal darauf hin, das Weit glaublicher, als die vorder 
Nanadas feine weitere Zollerhöbung, es ein Fobler jei, nicht direkt Liber- gebende Meldung ist die, daß Bourai 
will. Sir. - Vaurier weiss dies auch pool anzulaufen und ein meiterer be - ja sich von Neuem um einen Zis in 

aber er melsz—eben so gut, daß; der stebe darin, daß Halifor als Sommer der Legislatur bewerben wird. Bei
Sehen stark idutzöllnerijo gesinnt ist; und Winterhafen benutzt werben soll- seinem zweiten Versuch mird er er- 
£ nario iit be den letzten Bahlen te. Gerade die Selajie von Reijenden. folgreicher jein. und es wird nicht lan- 

bu ge wejen und dies foll durch welche ders anziehen wol- ge wäbren bis er eile
die idutzödnerifde Politik surücker-le, zögen die Route über den maleri-l Anhängern gesautielt.>

stehen und deshalb ist er seit den let- : in den Präsidenten der C. V. X. einen Monaten fallen lassen, aber Sifton
ten 5 Jahren zum Schutzzöllner ge weiteren Kritiker gefunden. Benn

—Das Frauenzimmer, das einen 
erfolglosen Verjuch machte, den Ge- 
ralgouerneur von Moskau mit einer 
Bombe zu ermorden, wiegert sicih- 
ren Namen zu sagen aber seine Ver- 
bindung mit der militärrevolutionä- 
ren Organisation in Moskau ist fest-

Morden. — Manor: StewartScoti 
per Akklamation. Councillors: Oit- 
ward: 3. Gilchrist u. Walter Smith: 
Wesuvard: J. I. Acheron, Heinrich

sind in Verbindung mit diesem Ver-
H*L: 
AIM 0

suche vorgenommen morden.
Der Generalgouverneur hat Ga- 

tutationstelegramme wegen seiner 
Rettung von dem staiser, dem Ure- 
mierminister Stolypin und dem Le- 
tretar Taft erhalten. Der Sefretär T 
Taft war der Gast des Generalgou- 
verneurs yvei Tage vor dem Moro- 
versuch.

Selbstmord.

Frau Emiln Wilhelmine Jahn, 
Frau des Pastors 3. “. Jahn, des 
lutherischen Geistlichen in Calgary, 
beging gestern Morgen Selbstmord 65

S (Fortjetzung auf Seite 8.) Altona, Man, begraben. schwermütig. Shr Gatte hatte fie dü-
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